
SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 

TEIL B - TEXT 

zum Bebauungsplan 25.02.03 - Glashüttenweg/Niels-Bohr-Ring - (3. Änderung) 

Fassung vom 23.12.1997 

I. PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN 

1. Art der baulichen Nutzung 

ln dem Gewerbegebiet 1 sind Einzelhandelsbetriebe über700m2 Verkaufsfläche 
bzw. über 1.200 m2 Bruttogeschoßfläche nicht zulässig. 
(§ 1 (4) BauNVO) 

1.2 ln den Gewerbegebieten GE 2 und in dem Industriegebiet sind Einzelhandelsbe­
triebe nur zur Versorgung des Gebietes und sonstige Einzelhandelsbetriebe nur 
in räumlicher und funktionaler Verbindung mit Herstellungs-, Wartungs- und Re­
paraturbetrieben bis jeweils max. 200 m2 BGF zulässig. Diese Begrenzung gilt 
nicht für Kraftfahrzeugbetriebe. 
(§ 1 (4) BauNVO) 
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Anlage 

zum Bebauungsplan 25.02.02 (2. Änderung) - Glashüttenweg I Niels-Bohr-Ring -

I. PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN 

n. 

1. Bauweise 

In den Gebieten, in denen eine abweichende Bauweise. festgesetzt. ist, sind 
bei Einhaltung seitlicher Grenzabstände auch Baukörper. über 50 m. Länge 
zugelassen. Baukörper dürfen auch auf..die Gren~e gebau.t w.erden, wenn 
dieses aus innerbetrieblichen Gründen eines Gewerbebetriebes unbedingt 
erforderlich ist und keine bauordnungsrechtlichen . Belange.,.. dem 
entgegenstehen (§ 22 (4) BauNVO). 

2. Ausnahmen von Höhenbeschränkungen 

In den Baugebieten kann die ln Teil A festgesetzte .. maximale 
Firsthöhe bei z.B. · Siolanlagen, Krananlagen, ·_· . Schol'l'\l_teinen, 
Abluftanlagen und anderen . tpchnischen Anlagen-.: ~-~.übera~itten 
werden (§ 16 {3) BauNVO). · · · - · · ·.·· · . 

In den Baugebieten sind bei . Geschäfts~~::·:. Büro:.: und 
Verwaltungsgebäuden auch Gebäude bis zu vier Geschos8en n1it.ein.er. 
maximalen Firsthöhe ·von 14,0 m über zugeordnetet FwbahrLzuläslig 
(§ 16 (3) BauNVO). ·· ·. · .· . .. •c ·::c_c:.·,,< ·>• .. ·· 

. ··_:-:; ··, jo, . 

3. Von deJ7 Bebauung tr*,izÜhBltende Grundstücke-f,51J ... ~ln 
.. : f .- .: : • ... -.~·:,~:.·.-:,,f~~)~:ji_;" 

Die von der . Bebauung freizUhat~rid;!n G~ndstU~kste 
Sichtdreiecke an den Straßeneinmündungen sind "von:~~ . 
und sichtbehinderndem Bewuchs von mehr als · 0, 70 
Fahrbahnoberkante dauernd freizuhalten. ··· 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 10 und 25 b BBauG). · -:'·;.::;-":i:.2r~;,"::~.-_:~: .. 

: . .:....·~- :::.'· ... __ 

.. ·.. ..-.·~::-~'~::?i~}~1.}:~;;~~~(t: ',·; -.~·c•, 

· .... 

····.:_, __ 

Featsetzmgen über dl(l äußere Gestaltung ~eher ~~I~1f~fi~f-::,?h:,~:'L.-.: ~-· "-·. 
§ 9 (4) BBauG in Verbifldung mit § 82 (1) ~0 ~om -~4.o2I;a~'~6ytia1~~sri'ht~-· .... 
H. Nr. 5, S. 86). · . . · _ . '-: -.~,::',;:;}~:'" ··_t:\ . ' · · · 

-· ..... ..:· --,.,;:\~~~<i"--··· ~<:~ .... -~. 
~ : : .. . 

1. Werbeanlagen 
. .:.,;.·....,~- .. ~ - --

Werbeanlagen, die in keinem Bezug zum .auf dein Grundswtik.b8fjndllchen. ·:-. 
Gewerbebetrieb stehen, sind ausgeschloSsen. - ·· . };"; . · · · · · · 

·-. >:~'. -. .. . •. ·- •. 
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. .... m .... KENNZEICHNUNGEN UNO NACHRICHTLICHE ÜBERNAHME AUS ANDE­
REN GESETZEN - GEMÄSS § 9 ABS. 4 BBauG 

1. Hochsp81'111lR1gSiei tung 

Für Bauten, die innerhalb der Fläche des Sicherheitsstreifens der 
Hochspannungsleitung errichtet werden sollen, sind besondere bauliche 
Vorkehrungen und Sicherheitsmaßnahmen erforderlich. Zwecks 
Festsetzung dieser Vorkehrungen und Maßnahmen ist der Energieträger 
während des Baugenehmigungsverfahrens einzuschalten (Stadtwerke 
Lübeck, Preußische Elektrizitäts-AG, VDE, technische Richtlinie Nr. 
0210). 
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